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Merz jubelt: G7-Gipfel in Kanada
kümmert sich um Frieden und KI!

Der G7-Gipfel 2025 in Kanada, geleitet von Kanzler Merz,
behandelt globale Themen wie den Ukraine-Krieg und

Migration.

Kananaskis, Kanada - Der G7-Gipfel in Kanada, der vom 15.
bis 17. Juni 2025 in Kananaskis stattfand, brachte einige
interessante Wendungen mit sich. Bundeskanzler Friedrich Merz
(CDU) nahm an dem Treffen teil und konnte eine positive Bilanz
ziehen, indem er den Gipfel als erfolgreicher erachtete, als zuvor
vermutet. [inSuedthueringen] berichtet, dass es Einigungen auf
gemeinschaftliche Erklärungen zu sieben zentralen Themen gab,
während die strittigen Punkte teilweise unbehandelt blieben.

Ein zentrales Thema war der andauernde Konflikt zwischen
Israel und dem Iran, zu dem bereits am Montag eine
gemeinsame Position gefunden wurde. Weitere Themen, zu
denen die G7-Staaten sich einig waren, beinhalteten seltene



Rohstoffe, Migration sowie die Bedeutung von Künstlicher
Intelligenz. Beeindruckend war, dass, im Gegensatz zu früheren
Gipfeln, auf eine umfassende Abschlusserklärung verzichtet
wurde.

Spannungen und Herausforderungen

Trotz der positiven Entwicklungen blieben strittige Themen wie
der Ukraine-Krieg, Klimaschutz und Entwicklungshilfe ohne
gemeinsame Positionierung. Vor allem der Ukraine-Konflikt war
ein heikles Thema, da die Diskussion um Russland-Sanktionen
und die Rolle des Landes während des Gipfels immer wieder
aufkamen. Der Ex-US-Präsident Donald Trump äußerte, dass der
Ausschluss Russlands aus der G8 ein „großer Fehler“ war, was
einen möglichen Einfluss auf die Diskussionen über den Ukraine-
Krieg haben könnte. In einem knapp 20-minütigen bilateralen
Treffen mit Merz wurde dieses Thema ebenfalls angesprochen,
die Inhalte blieben jedoch unter Verschluss. [Merkur] führte aus,
dass Merz Trump eindringlich aufforderte, sich an neuen EU-
Initiativen für Russland-Sanktionen zu beteiligen.

Der Gipfel stand zudem im Zeichen einer Wiederbelebung der
Zusammenarbeit zwischen den G7-Ländern, was durch die
Worte des kanadischen Premierministers Mark Carney
unterstrichen wurde, der die Notwendigkeit betonte, gemeinsam
für Sicherheit und Wohlstand zu arbeiten. An dieser Stelle muss
jedoch erwähnt werden, dass die USA unter Trump weiterhin
eine kritische Sicht auf demokratisch geführte US-Städte
äußerten und auch das Thema Migration in Verbindung mit
falschen Behauptungen angesprochen wurde.
[Bundesregierung] hielt fest, dass die G7 darauf abzielt,
Geschlossenheit zu wahren und gemeinsame Positionen zu
entwickeln.

Der Fokus auf Partnerschaften

Letzten Endes bleibt der G7-Gipfel ein Indikator für die
gegenwärtigen Herausforderungen in der globalen



Zusammenarbeit. Die Tatsache, dass wichtige Themen nicht
einvernehmlich geklärt werden konnten, wirft Fragen auf, wie
effektiv und geschlossen die G7-Länder in der Zukunft echtes
Handeln umsetzen können. Die Ergebnisse des Gipfels werden
sicherlich noch lange diskutiert und bewertet werden, während
die geopolitischen Spannungen anhalten. Ein gutes Händchen in
den kommenden Verhandlungen und Gesprächen wird
entscheidend sein, um die Weichen für ein stabileres
internationales Miteinander zu stellen.
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